
Vision Jugendarbeit 2025 

„Heute Weichen stellen, damit Jugendarbeit 2025 gelingen kann.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zielsetzung: 

Jugendarbeit im Jahr 2025 muss 

- Jugendliche erreichen 

- anerkannten Qualitätsansprüchen gerecht werden 

- mit den vorhandenen Ressourcen machbar sein 

Bis Ende 2019 werden Strategien und Werkzeuge entwickelt, um die 

katholische Jugendarbeit in Stadt und Landkreis Rosenheim zukunftsfähig 

umzubauen und anzupassen.  

Etappen: 

ca. fünf Workshoptage: 

 IST-Stand – Bestandsaufnahme und Bewertung 

 Demographie und Sozialräume – Folgerungen mit dem Blick in 

die Fläche 

 Entwicklung von Qualitätsstandards – Wir stellen uns den 

Herausforderungen, die eine Zielgruppe von Schutzbefohlenen 

mit sich bringt 

 Verantwortlichkeiten, Rollen, personelle Strukturen – neue 

Rollen von Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen in der 

Begleitung von Jugendgruppen bzw. als Verantwortliche für 

die Jugendarbeit 

 Pastoraltheologische Verortung der kirchlichen Jugendarbeit 

 Offen für weitere Aspekte 

 

Steuerungsgruppe aus Jugendstelle, Bereichsleitung EJA, Landkreisdekan, 

Vertreter Jugendseelsorger aus Dekanaten 

Gezielte Einbeziehung weiterer Verantwortlicher in der JA bei den 

einzelnen Workshops 

Externe Begleitung z.B. durch JPI Benediktbeuern 


